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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
mit unserem Europafenster geben wir Ihnen einen Einblick in die Arbeit des EUROPE DIRECT 
Informationszentrums (EDIC) Frankfurt (Oder) vor Ort, informieren u.a. über Aktionen bzw. 
Veranstaltungen in unserer Grenzregion sowie wichtige Ereignisse auf europäischer Ebene. In der 
Rubrik „Pinnwand“ informieren wir Sie über aktuelle Ausschreibungen und europaweite 
Projektpartnergesuche. Natürlich können auch Sie an dieser Stelle Ihre Suche nach Projektpartnern 
veröffentlichen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und Stöbern. Ihre Anregungen und 
Meinungen senden Sie uns bitte unter europedirect@euroregion-viadrina.eu. 

Ihr Redaktionsteam 

 
 

Rück-/Ausblick Juli – September 2016 
 

 
03.09. – 04.09.     15. Landesfest Brandenburg-Tag 2016  
 

 
Neues aus der EU und dem EUROPE DIRECT Informationszentrum Frankfurt (Oder) 

 
 
Das EDIC Frankfurt (Oder) steht den Bürgerinnen und Bürgern in 
Ostbrandenburg und im deutsch – polnischen Grenzraum als ihre 
Anlaufstelle der Europäischen Kommission vor Ort zur Verfügung. 
Besuchen Sie uns doch einfach in unseren Räumen in Frankfurt (Oder) 
oder schauen Sie auf unsere Homepage oder Facebook - Seite. Für 
Ihre Veranstaltungen kommen wir auch gerne mit unserem Infostand zu 
Ihnen. 

 
Vom 10.08.2016 bis zum 30.08.2016 hat das EDIC Frankfurt (Oder) geschlossen. Bei Rückfragen 
können Sie sich gerne an die Euroregion PRO EUROPA VIADRINA Mittlere Oder e.V. wenden. 
(Telefon: 0335/665940) 
 

 
 

15. Landesfest Brandenburg-Tag 2016 in der Gemeinde Hoppegarten 

Am 3. und 4. September 2016 findet in diesem Jahr der Brandenburg-Tag in der Gemeinde 
Hoppegarten statt. 

Neben vielen Akteuren und Ständen verschiedener Anbieter aus dem Land Brandenburg / Vereine, 
Händler und Gastronomen präsentieren sich die drei brandenburgischen Europe Direct 
Informationszentren (EDIC) aus Brandenburg a.d.H, Frankfurt (Oder) und Potsdam an einem 
gemeinsamen Aktionsstand mit dem MdJEV.  

 

 

 

Foto EDICFFO 

file:///F:/NEWSLETTER/NL%20Europafenster%202015/NL_04_2015/europedirect@euroregion-viadrina.eu
http://www.landesfest.de/
http://www.euroregion-viadrina.de/europe-direct-informationszentrum-frankfurt-oder-edic/ueber-das-edic/
https://www.facebook.com/pages/Europe-Direct-Informationszentrum-FrankfurtOder/491591314194208
http://www.landesfest.de/
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Neben vielen Informationen rund um die EU stehen für die Standbesucher an diesen zwei Tagen 
verschiedene Angebote zum Mitmachen bereit.  

Aktuelle Informationen zum nun bereits 15.Landesfest, das unter dem Motto „Hoppegarten ... gut im 
Rennen“ steht, finden Sie demnächst hier. Wo Sie unseren Aktionsstand finden werden, dazu 
demnächst mehr auf unserer Homepage zum EDIC-Frankfurt (Oder) bzw. auch auf Facebook. 
 

 

7. Europa Malwettbewerb der Europe Directs des Landes Brandenburg 

Nach sechs erfolgreichen Durchgängen schreiben die brandenburgischen Europe Direct 
Informationszentren (EDIC) in Potsdam, Brandenburg/ Havel und Frankfurt (Oder) mit Beginn des 
Schuljahres 2016/2017 ihren 7. Europa-Malwettbewerb aus. 

Erneut sind SchülerInnen aller Altersstufen aufgerufen, sich auf kreative Weise 
mit der europäischen Politik auseinanderzusetzen und bis zum Ende der 
Herbstferien Bilder (alle Mal- und Zeichentechniken, Format A3) einzusenden. 
Das Thema des Wettbewerbs lautet in diesem Jahr kurz und knapp  

„Brücken bauen“. 

Brücken in und nach Europa sind in vielerlei Hinsicht ein aktuelles Thema: Mit 
europäischer Hilfe errichtete Brücken, Brücken nach Europa für geflüchtete 
Menschen, die Reisefreiheit zwischen den EU-Ländern oder Brücken, die 
Austauschprogramme wie Erasmus zwischen den Mitgliedsstaaten darstellen. 

Weitere Hinweise zum Thema, den offiziellen Wettbewerbsaufruf sowie die Teilnahmeinformationen 
werden nach den Sommerferien bekannt gegeben. 

Die nach Einsendeschluss von einer Jury ausgewählten besten Kunstwerke jeder Altersstufe werden 
öffentlich ausgestellt und prämiert. Es winken Gutscheine und Preise für die Gewinner, aber auch 
Belohnungen für besonders aktive Klassen. Wie in jedem Jahr wird der Wettbewerb von vielen 
Partnern, wie den brandenburgischen Europaabgeordneten, und zahlreichen Sponsoren unterstützt. 

 

Was geschieht nach dem Brexit? 

Nach dem Brexit fragen sich viele Reisende, was sich in 
Zukunft bei der Einreise in das Land Großbritannien für 
sie verändern wird. Wer bisher aus einem anderen EU-
Land nach Großbritannien einreisen wollte, benötigte 
einen gültigen Personalausweis und musste durch die 
Grenzkontrolle, doch wird in Zukunft ein Visum notwendig 
sein? Auch zur Krankenversicherung entstehen Fragen. 
Die Europäische Krankenversicherungskarte (EHIC) 
behält bis zum Austritt Großbritanniens aus der EU ihre 
Gültigkeit, doch was ist danach? Und werden die gerade erst erlassenen Roaming-Gebühren für das 
Nutzen des Smartphones in der EU wieder steigen, sobald Großbritannien offiziell au der EU 
ausgetreten ist? Diese und weitere Fragen werden Ihnen hier beantwortet.  

 
Wussten Sie schon? 

 
 
Mit der Entscheidung  des Vereinigten Königreichs zum Brexit ist auch die Entscheidung gefallen, auf 
den Ratsvorsitz im zweiten Halbjahr 2017 zu verzichten. Somit hat der Rat beschlossen, die 
Ratsvorsitze ab dem 1. Juli 2017 um jeweils sechs Monate vorzuziehen. Weitere Information dazu 
hier. 
 

 

Bildquelle 

http://www.landesfest.de/fuer-besucher.html
http://www.euroregion-viadrina.de/category/europa/
https://www.facebook.com/edicffo
http://www.evz.de/de/europa-fuer-sie/brexit/der-brexit-und-seine-folgen/
http://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2016/07/26-council-rotating-presidencies-revised-order/
http://sovman-w3tc-thedailybell.s3.amazonaws.com/wp-content/uploads/2016/05/brexit.png
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Auf dem Informations- und Service-Portal „Portal 21“ werden Sie über Landesvorschriften informiert, 
wenn Sie – als Unternehmer oder Verbraucher - Dienstleistungen in oder aus anderen EU-Staaten 
sowie Norwegen, Island oder Liechtenstein in Anspruch nehmen wollen. Das Portal finden Sie hier. 

 
Aktuelle EU-Nachrichten für die Region 

 
 

Europa vor Ort – Europa in Brandenburg 
 
Wer schon immer auf der Suche nach allgemeinen Informationen über die Förderung in Deutschland 
durch diverse EU-Fonds und nach konkreten Informationen zu den einzelnen Bundesländern war, der 
wird auf dieser neu eingerichteten Web-Seite der Europäischen Kommission 
https://ec.europa.eu/germany/eu-funding/grants_de pfündig werden und das u.a. zu: 

• wie viele EFRE/ESF/ELER-Gelder fließen in jedes Bundesland, 

• wie viele Erasmus-Studierende gibt es in jedem Bundesland und woher sie kommen, 

• welche landwirtschaftlichen Produkte aus der Region sind geschützt. 

Spezielle Informationen zum Bundesland Brandenburg sind unter den folgen Rubriken abrufbar: 

• EU-Anlaufstellen    • EU-Regionalfonds    • Europäischer Sozialfonds     • Kulturförderung 
• Förderung für Landwirtschaft und geschützte Produkte aus der Region    • Bildung und Forschung   
 

 
EU auf lokaler Ebene 

 
 

Auswirkungen des britischen Referendums auf Wirtschaft von EU, Eurozone und UK 

Der Ausgang des britischen Referendums über eine EU-Mitgliedschaft des Landes hat zu 
Unsicherheit, Volatilität an den Finanzmärkten und plötzlichen Wechselkurzschwankungen geführt. Mit 
einer am 19. Juli 2016 veröffentlichten Analyse der Generaldirektion Wirtschaft und Finanzen der 
Europäischen Kommission wurden die möglichen Auswirkungen auf das Wirtschaftswachstum in der 
EU und Großbritannien aufgezeigt. Demnach hätte Großbritannien selbst die stärksten Auswirkungen 
zu verzeichnen. Die Studie ist keine Wirtschaftsprognose - diese wird die Kommission im November 
2016 vorlegen - .Zudem greift sie keiner möglichen künftigen Vereinbarung zwischen der EU und 
Großbritannien vor. 

Laut dieser Analyse werde die Wirtschaft in der U27 als Resultat des britischen Referendums weniger 
stark wachsen, nämlich um 1,7 bis 1,8 Prozent (Prognose vorher 1,9 Prozent) und 2017 um 1,4 bis 
1,7 Prozent (statt 1,8 Prozent). Für die Eurozone und EU27 würde das einen Rückgang des 
Bruttoinlandsproduktes um 0,25 bis 0,5 Prozent bis 2017 bedeuten. Trotz des sinkenden 
Wechselkurses für das britische Pfund, der die wirtschaftlichen Auswirkungen für Großbritannien 
abfedert, sei das Land selbst jedoch von den Auswirkungen des Referendums am stärksten betroffen: 
Bis 2017 ist laut der Analyse ein Rückgang des Bruttoinlandsproduktes in Großbritannien um 1,0 bis 
2,75 Prozent bis 2017 möglich. 

Quelle Vertretung der EU-Kommission in Deutschland  

 
 

Neues aus der Euroregion 
 

 Bühne frei für den Film "Berufliche Perspektiven" 

Im vergangenen Jahr besuchte das Filmteam des Deutsch-Polnischen Jugendwerks (DPJW) sieben 
deutsch-polnische Projekte, führte 50 Interviews an 13 Drehorten und traf sich mit insgesamt 80 

http://www.portal21.de/PORTAL21/Navigation/home.html
https://ec.europa.eu/germany/eu-funding/grants_de
https://ec.europa.eu/germany/business-funding/Brandenburg_de#Anlaufstellen
https://ec.europa.eu/germany/business-funding/Brandenburg_de#Regionalfonds
https://ec.europa.eu/germany/business-funding/Brandenburg_de#Sozialfonds
https://ec.europa.eu/germany/business-funding/Brandenburg_de#Kultur
https://ec.europa.eu/germany/business-funding/Brandenburg_de#Landwirtschaft
https://ec.europa.eu/germany/business-funding/Brandenburg_de#Forschung
http://ec.europa.eu/economy_finance/publications/eeip/ip032_en.htm
https://ec.europa.eu/germany/news/auswirkungen-des-britischen-referendums-auf-wirtschaft-von-eu-eurozone-und-uk_de
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Teilnehmern auf beiden Seiten der Oder. Warum? Um zu zeigen, dass Praktika und beruflicher 
Austausch nicht nur Arbeit, sondern auch viel Spaß, neue Fähigkeiten, neue Freunde und oft auch 
Abenteuer bedeuten. 

Ins tiefe Wasser 
 
Mit insgesamt sieben kurzen Trailern hat das DPJW in den vergangenen Monaten bereits neugierig 
gemacht auf das, was im Film gezeigt wird – die unterschiedlichen Formen des berufsbezogenen 
Austauschs sowie eine ganze Reihe von Branchen, die im Nachbarland entdeckt werden können. 
Interessierte können sich so ein Bild davon machen, was sie im Ausland erwartet. Neue Aufgaben, 
eine fremde Sprache und ein neues soziales Umfeld – das kostet schon ein bisschen Mut. Aber 
„genau darum geht es ja“ sagt ein polnischer Praktikant in Dortmund, „sich ins kalte Wasser zu trauen 
und der Situation auszusetzen.“ Resultat der interkulturellen Zusammenarbeit sind nicht nur praktische 
Fähigkeiten, sondern vor allem der Erwerb von  sozialen Kompetenzen. 
 
Praktika und Projektgruppen 

Alles ist möglich: Praktika in der Landwirtschaft, Gastronomie oder im Kinderkrankenhaus, bei einem 
städtischen Energieversorger oder einer weltweit führenden Firma für Vakuumtechnik. Beliebt sind 
außerdem Begegnungen polnischer und deutscher Jugendlicher, um zusammen zu arbeiten, z.B. bei 
einem Gartenbauprojekt oder dem Erlernen eines traditionellen Handwerks. Eine Auswahl aller 
Möglichkeiten ist nun im Film zu sehen. Das DPJW freut sich auf viele weitere tolle Projekte und 
wünscht viel Spaß beim Ansehen! Der Film und alle Trailer werden bald auf USB-Sticks bestellbar 
sein. Den Film gibt es hier zu sehen.  

 
Pinnwand .. 

 
 

Aktuelle Antragstermine für EU-Förderprogramme sind u.a. unter folgenden Links abrufbar: 
 

- Bürgerinnen und Bürger hier 
- Jugend in Aktion ERASMUS+ hier 
- Kreatives Europa hier 
- Weitere Informationen in der Förderdatenbank BMWI hier 

 
 

 Zum Weiterlesen … 
 

 
- Allgemeines und Informatives über die Europäische Union hier 
- laufende Konsultationen, an denen Sie sich beteiligen können hier  
- Übersicht zu aktuellen Ausschreibungen und Finanzhilfen hier  
- aktuelle Vorschau zu Terminen der EU-Kommission, des Europäischen Parlaments, des Rates 

der Europäischen Union und des Europäischen Gerichtshofes mit besonderer Bedeutung für 
Deutschland  hier  

- Länderliste der Europäischen Union mit Beitrittskandidaten hier 
 

Impressum 
 
 
 

Kontakt/ 
Europe Direct Informationszentrum (EDIC) Frankfurt (Oder) 
Lindenstr. 5,  D 15230 Frankfurt (Oder) 
Leiterin Frau Margit Kurth 
Tel.: +49 (0) 335 / 500 41 01 
Fax: +49 (0) 335 / 500 81 56 
E-Mail: europedirect@euroregion-viadrina.eu 
 

 

Euroregion PRO EUROPA VIADRINA 
Mittlere Oder e.V. (VR 441/93 FF) 
Träger des EDIC Frankfurt (Oder) 
Holzmarkt 7,  D 15230 Frankfurt (Oder) 
Fon +49 (0) 335 / 66 594 - 0 / Fax +49 (0) 335 / 66 594 - 20 
info@euroregion-viadrina.eu  
Vorsitzender: Dr. Martin Wilke  

 

https://www.youtube.com/watch?v=-ot-ckpg9zA&feature=youtu.be
http://www.kontaktstelle-efbb.de/antraege-stellen/antragstermine/
https://www.jugend-in-aktion.de/ueber-das-programm/antragsrunden/
http://www.ccp-deutschland.de/einreichfristen.html
http://www.foerderdatenbank.de/Foerder-DB/Navigation/root.html
http://europa.eu/index_de.htm
http://ec.europa.eu/yourvoice/consultations/index_de.htm
http://ec.europa.eu/contracts_grants/grants_de.htm
http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/terminvorschau_de.htm
http://europa.eu/about-eu/countries/index_de.htm
http://www.euroregion-viadrina.de/cms/front_content.php?idart=15&idcat=28&lang=1
mailto:europedirect@euroregion-viadrina.eu

